
Ein Musiker feiert den 60.
Sepp Siedschlag bekommt Besuch von Sängern und der Stubenmusik

Bodenwöhr. (ins) „Auf der Walz“
lernte der Zimmermann Sepp Sied-
schlag seine Ehefrau Barbara
Schmidhuber kennen und blieb in
Bodenwöhr. In Burrweiler (Rhein-
land-Pfalz) am 14. September 1950
geboren, wollte er erst Bäcker wer-
den. Die Ausbildung musste er dann
wegen einer Mehlallergie abbrechen
und so wurde er Zimmermann. Die
Gesellenprüfung dafür schloss er als
Landesbester vom Saarland 1969 ab.

Aufgrund eines Judo-Unfalls konnte
er das Zimmererhandwerk nicht
mehr weiter ausüben und fand bei
der Bundespost eine neue berufliche
Heimat. 1971 kam der Sepp als Ur-
laubsvertretung für Bodenwöhr und
Bruck, danach hatte er eine Planstel-
le in Neukirchen-Balbini und als
Nachfolger von Olga Stowasser über-
nahm er den Bezirk Blechhammer,
ehe er 2002 in den Ruhestand ver-
setzt wurde. 1972 heiratete er seine

Barbara. Zwei Töchter gingen aus der
Ehe hervor, vier Enkel kamen hinzu.
1974 trat er dem Männergesangver-
ein bei, wo er im ersten Tenor singt
und dazu noch die Funktionen Fähn-
rich, zweiter Kassier und Ausschuss-
mitglied erfüllt. Schon legendär sind
inzwischen die Auftritte bei MGV-
Veranstaltungen von Sepp und Al-
fred, wie MGV-Vorsitzender Christian
Lutter bei der Geburtstagslaudatio
ausführte.

Mit seiner Gitarre ist er auch bei
der Bodenwöhrer Stubenmusik aktiv
und seit 30 Jahren Mitglied bei den
Bodenwöhrer Sängern. Zum 60. ka-
men natürlich der Männergesang-
verein unter Leitung von Dirigent
Bernhard Schmidhuber beim Jubilar
vorbei und würdigte ihn mit einem
Geburtstagsständchen. Auch Nach-
bar Karl Schwarzer, Leiter der Boden-
wöhrer Sänger und Stubenmusik,
spielte mit seinen Gruppen auf. Wei-
tere Gratulanten waren der OGV und
der Siedlerbund.

Am Ende der Fischsaison
Brucker Angelverein nochmals in Aktion – Michael Fleischmann siegt

Bruck. (hbr) Bei schönem Spät-
sommerwetter hielt der Angel-
und Naturfreundeverein „Bru-
cker Karpfen“ am Sonntag zum
Ende der Saison 2010 sein Abfi-
schen am Vereinsgewässer
„Sandweiher“. Insgesamt betei-
ligten sich 18 Angler. Ihnen gin-
gen dabei überwiegend Karpfen
an denHaken.

Bei der anschließenden Siegereh-
rung bedankte sich Vorsitzender Jo-
hann Schmidbauer bei allen für das
waidgerechte Verhalten beim Fi-
schen.

Den ersten Rang belegte Michael
Fleischmann mit einem Karpfen von
2396 Gramm vor Johann Schmidbau-
er (1843 Gramm) und Franz Eckert
(1840 Gramm). Bei den Jungfischern
siegte Sebastian Glöckl (2351
Gramm) vor Michael Forster (1536

Gramm). Platz drei ging an Stephan
Seidl (1534 Gramm). Für die erfolg-

reichen Angler gab es jeweils Sach-
preise.
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Zum Saisonende gab es noch eine Preisübergabe. Bild: Habermeier

Jubilar Sepp Siedschlag, Ehefrau Barbara und die Enkel zusammen mit dem
Männergesangverein und der Bodenwöhrer Stubenmusik. Bild: ins

50 Jahre zusammen
„Goldene“ im Hause Laußer – Viel an der fischen Luft

Pingarten. (sir) Beim Tanz im Café
am See in Neubäu hatten sich Jo-
hann und Anna-Maria Laußer ken-
nengelernt. Dieses Treffen mündete
in eine Ehe, die nun schon seit 50
Jahren währt.

Johann Laußer kam in Schröding
bei Falkenstein zur Welt. Nach dem
Erlernen des Bäckereihandwerks leg-
te er 1969 seine Meisterprüfung in
Regensburg ab. 20 Jahre war er bei
der Bäckerei Jobst, danach 25 Jahre
bei der Bäckerei Irl beschäftigt, ehe
er in Rente ging. Anna-Maria Laußer,
damals noch Kugler, wurde in Neun-
burg vorm Wald geboren. 1970 zog

das Paar nach Pingarten und bauten
das Elternhaus der Jubilarin um. Ein
Sohn entstammt dieser Ehe, zwei En-
kel kamen dazu.

Der Garten und seine Pflege zählen
zu den Lieblingsbeschäftigungen des
Paares, dessen Pracht sie immer wie-
der auf das Neue erfreut. Fit hält es
sich zudem mit tanzen, schwimmen,
Stockschießen, spazieren gehen, Rad
fahren und einmal im Jahr verreisen.
Johann Laußer ist Mitglied beim SV
Erzhäuser und der FFW Pingarten,
seine Frau beim GOV Taxöldern-Pin-
garten.

Zweiter Bürgermeister Andreas Rittler (links) gratulierte für die Gemeinde
Bodenwöhr zur „Goldenen Hochzeit“. Bild: Schieder

Treffen der
„Winderl“

Bodenwöhr. (pet) Bereits zum vier-
ten Mal findet am Sonntag, 26. Sep-
tember, das „Winderl-Treffen“ statt.
2003 begann Organisator Josef Wind-
erl damit, eine „Familien“-Zusam-
menkunft zu organisieren, bei dem
sich die Träger des Namens „Wind-
erl“ einfinden sollten, um über ver-
wandtschaftliche Zusammenhänge
und Ursprung des Nachnamens zu
forschen. Nun geht die Zusammen-
kunft nach dreijähriger Pause wieder
über die Bühne.

Über das Internet hatte JosefWind-
erl Nachforschungen zu Verbreitung
und Herkunft des Namen angestellt.
Er stieß dabei auf Verbindungen bis
in die Vereinigten Staaten. Gemein-
sam mit einem Namensvetter aus Ti-
rol, der ihn übers Internet ausfindig
machte, führte er seine Ahnenfor-
schung fort und die beiden hoben
das erste Treffen aus der Traufe.

Das „Winderl-Treffen“ findet im
Brauereigasthof Jacob in Bodenwöhr
statt. Auf dem Programm stehen in
diesem Jahr ein Gottesdienst um 11
Uhr in der Pfarrkirche St. Barbara in
Bodenwöhr und im Anschluss ein
Mittagessen.

Nach dem Mittagessen beginnt ge-
gen 14 Uhr das Namens-Treffen. Da-
bei werden mögliche Verwandtschaf-
ten ausfindig gemacht, Freundschaf-
ten gepflegt sowie Recherchen und
der Austausch unter den „Winderls“
angeregt. Umrahmt wird das Nach-
mittagsprogramm von den Musikan-
ten Peter undMartin aus Tirol.

Alten-/Neuenschwand
Schützenverein „Tell“. Heute, 19.30
Uhr, Karten- und Spielabend im
Schützenheim.

Erzhäuser/Windmais
FFW. Sonntag, 19.30 Uhr, Vorstands-
sitzung im Feuerwehrhaus.

Bruck
SpVgg-Stockschießen. Morgen, 14
Uhr, Training am Freizeitzentrum.

Tennis.Heute, 16Uhr Jugendtraining.

Pfarrbücherei. Heute von 18 bis 19
Uhr geöffnet.

OGV.Morgen, 14Uhr, Preisverleihung
des Sonnenblumenwettbewerbes in
der „Meisl-Passage“.

Bodenwöhr
Tourismusverein. Heute, 19.30 Uhr,
Mitgliederversammlung mit Neu-
wahlen im Gasthof Schießl.

Recyclinghof. Öffnungszeiten mitt-
wochs von 16 bis 18Uhr samstags von
9 bis 12 Uhr.

Männergesangverein. Heute, 19.30
Uhr, Ständchensingen im Brauerei-
gasthof Jacob.

SG Blechhammer. Heute, 19.30 Uhr,
Übungsschießen. Sonntag, 16 Uhr,
Konzert in der Pfarrkirche.

Gegen Polizeiauto und getürmt
Motorradfahrer ergreift die Flucht – Alkoholisierter Pkw-Lenker ohne „Schein“

Bruck. Die Polizei muss sich mit ei-
ner Reihe von Verkehrsdelikten im
Raum Bruck befassen, wobei vor al-
lem ein Fall zu denken gibt. Dabei
entzog sich ein Motorradfahrer der
Kontrolle durch Flucht.

Die Beamten wollten am Mittwoch
gegen 19.35 Uhr den Fahrer eines ro-
ten Motorrades kontrollieren, da die-
ser sein Kennzeichen bis zur Un-
kenntlichkeit zusammengebogen
hatte.

Der Kradlenker missachtete zunächst
die Anhaltesignale. Es gelang den Be-
amten jedoch, ihn kurz zu stoppen.
Als der Streifenwagen neben dem
Motorrad hielt, gab dessen Fahrer
Gas, wobei er die Beifahrertüre des

Streifenwagens touchierte. Die Poli-
zeibeamten nahmen die Verfolgung
auf, mussten diese jedoch ohne Er-
folg kurze Zeit später wieder abbre-
chen. Die ersten Ermittlungen erga-
ben, dass der Fahrer des roten Mo-
torrades zuvor bereits im Ortsgebiet
von Bruck unterwegs war. Die Polizei
bittet Zeugen, die Beobachtungen zu
dem roten Motorrad und seinem
Fahrer in Bruck gemacht haben, sich
unter 09436/902 111 zu melden.

Im Marktzentrum wurde gegen
18.30 Uhr der Fahrer eines Klein-
kraftrades kontrolliert. Bei der Kon-
trolle stellten die Polizeibeamten
fest, dass der Jugendliche nicht im
Besitz der erforderlichen Fahrerlaub-

nis war. Er konnte nur einer Mofa-
prüfbescheinigung vorweisen. Darü-
ber hinaus hatte er durch technische
Veränderungen die Höchstgeschwin-
digkeit des Kleinkraftrades erhöht.

Ihn erwartet jetzt ein Strafverfah-
ren wegen des Fahrens ohne Fahrer-
laubnis und eines Verstoßes nach
dem Pflichtversicherungsgesetz.

Bei der Kontrolle eines Pkw-Len-
kers schlug den Polizeibeamten Alko-
holgeruch entgegen. Ein Alkotest be-
stätigte den Verdacht, so dass eine
Blutentnahme veranlasst wurde. Bei
den weiteren Überprüfungen stellte
sich heraus, dass der Mann offen-
sichtlich auch nicht im Besitz eines
Führerscheins ist.

Notdienste

Nittenau/Bruck/
Bodenwöhr

BRK: Transport und Rettung:
09434 / 19222.

Notarzt: 19222.

Kassenärztlicher Notdienst
(Hausarzt): 01805 / 191212.

Apotheken-Notdienst: Bergham-
Apotheke Nittenau, 09436/
301 275.

Zahnarzt: 0941 / 5920440.

Frauenhaus: 09471 / 7131.

E.ON: 0180 / 419 2091.

Kino in Nittenau
„Duell der Magier“, ab zwölf Jah-
re, 18 Uhr erm., 20.15 und 22.30
Uhr.

„Resident Evil: Afterlife“, ab 16
Jahre, in Digital 3D, 18 Uhr erm.,
20 und 22.30 Uhr.

„Beilight - Biss zum Abendbrot“,
ab zwölf Jahre,17 Uhr erm., 20
und 22.30 Uhr.

„Die Legende von Aang“, ab
sechs Jahre, in Digital 3D, Freitag
16 Uhr erm., Samstag und Sonn-
tag 14 und 16 Uhr ermäßigt.

„Step up“, ohne Altersbeschrän-
kung, inDigital 3D, Freitag 16Uhr
erm., Samstag und Sonntag 14
und 16 Uhr ermäßigt.

Kurz notiert

ZumTurm von
Hunterwasser

Fischbach. (heg) Für die Fahrt
des Frauenbundes und der Ma-
rianischen Männercongregation
Fischbach zum Hundertwasser-
turm und Brauereiführung der
Firma Kuchlbauer am Sonntag
sind noch wenige Plätze frei.

Abfahrt mit dem Bus ist um 14
Uhr ab Dorfplatz in Fischbach
mit Zusteigmöglichkeit in Brunn
und Haiderhöf.

Mit den Fackeln
unterwegs

Fischbach. (heg) Ein Grillabend
mit Fackelwanderung der Minis-
tranten findet am Samstag statt.
Treffen ist um 19.30 Uhr im Pfarr-
hof.

Nach Einbruch der Dunkelheit
erfolgt eine Nachtwanderung
durch den Wald zur Johannes-
Nepomuk-Kapelle. Festes Schuh-
werk ist erforderlich.

„Bürgermeister
in Nöten“

Fischbach. (heg) Das Nittenauer
Bauerntheater spielt das Lust-
spiel „Bürgermeister in Nöten“.
Premiere ist am Samstag um
19.30 Uhr im Gasthaus Roidl.

Das Lustspiel von Walter G.
Pfaus wird mit Humor und baye-
rischer Schlitzohrigkeit die Lach-
muskeln der Zuschauer stark be-
anspruchen. Karten sind imGast-
haus Roidl erhältlich.

Bestellmöglichkeit
nützen

Bruck. (hbr) Der GOV Sollbach
will für seineMitglieder einheitli-
cheT-Shirts bestellen.UmdieAn-
zahl und die Größe zu ermitteln,
sollen sich alle Interessierten mit
Monika Schächerer, Telefon
09434/90065 in Verbindung set-
zen.

Die Bestellmöglichkeit besteht
bis zur Herbstversammlung am
16. Oktober.








